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Schleedorf trauert um Altbürgermeister Franz Plainer 

 
Am Samstag, den 13. April verstarb Franz Plainer im 92. Lebensjahr und wurde unter großer Anteil-
nahme der Schleedorfer Bevölkerung und vieler seiner Weggefährten beigesetzt. 
 
Franz Plainer hat mit seiner Umsicht und Tatkraft unser Dorf geprägt. In seiner 40jährigen Tätigkeit als 
Gemeindeverteter, davon 15 Jahre als Bürgermeister, konnte er viele wichtige Projekte verwirklichen 
und vorantreiben, die bis heute bestehen. So wurden in seiner Amtszeit der Kindergarten gegründet, 
die Kanalisation gebaut, die Grundzusammenlegungen durchgeführt, wichtige Straßen asphaltiert und 
das Sportheim errichtet. Auch die Aussegnungshalle, in der die Schleedorferinnen und Schleedorfer 
nun von ihm Abschied nahmen, geht auf seine Initiative zurück. 
In zahlreichen Vereinen wie dem Kameradschaftsbund, der Käsereigenossenschaft, dem Bauern-
bund, des Wassergenossenschaft, dem Pfarrgemeinderat, der Freiwilligen Feuerwehr oder der Alpen-
ländischen Milchindustrie wirkte er als Obmann oder maßgebliches Ausschussmitglied. Für seine Ver-
dienste wurde ihm am 16. September 1998 die Ehrenbürgerschaft der Gemeinde Schleedorf verlie-
hen. 
 
„Wir haben durch die gute Zusammenarbeit der Gemeindevertretung und der Bevölkerung mit be-
scheidenen Mitteln viel verwirklichen können, zum Wohle der Bevölkerung und zur Bereicherung des 
Ortes und der Gemeinde. Ich bin allen dankbar, die mitgearbeitet haben“, schrieb Franz Plainer selbst 
über seine Arbeit und sein Lebensmotto. 
 
Schleedorf verliert mit Franz Plainer nicht nur einen verdienten Ehrenbürger, sondern auch einen güti-
gen und bescheidenen Menschen, der uns immer Vorbild sein wird. Was er in schweren Zeiten geleis-
tet hat, wollen wir uns in guten Zeiten vor Augen halten und ehren. 
 
Die Mitarbeiter und die Gemeindevertretung der Gemeinde Schleedorf werden Altbürgermeister und 
Ehrenbürger Franz Plainer mit Dankbarkeit und Bewunderung im Gedächtnis behalten. 
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Wasserverlust reduziert 

Mehr Effizienz beim Wasser- und Energieverbrauch ist  
für jeden einzelnen Haushalt ein wichtiges Thema. Über 
50 Interessierte folgten der Einladung der Wasserge-
nossenschaft Schleedorf zum Info Abend „Wasser spa-
ren – gewusst wie“ am  11. April  2013 in Schleedorf.   
Ein tropfender Wasserhahn – gerechnet mit einem 
Tropfen pro Sekunde – verbraucht pro Jahr ca. 6.200 
Liter Wasser. Es ist also auf jeden Fall ratsam, einen 
tropfenden Wasserhahn umgehend zu reparieren. Die-
ser Hinweis und noch viele weitere Tipps zum Wasser-
sparen standen an diesem Abend auf dem Programm. 
Jedes Mitglied der Wassergenossenschaft Schleedorf 
hat nun die Möglichkeit, sich kostenlos einen Wasser-
zähler auszuleihen, um damit den tatsächlichen Was-
serverbrauch z.B. der Waschmaschine bei unterschied-
lichen Waschprogrammen zu messen.  
Ideenbörse:  Alle Wasser-Spar-Tipps werden umge-
hend zusammengefasst und auf der Homepage der 
Gemeinde Schleedorf  unter  www.schleedorf.at veröf-
fentlicht. 
Die Wassergenossenschaft Schleedorf startete im Jahr 
2012 das Projekt Senkung der Wasserverluste und 
Erreichung von bestmöglicher Energieeffizienz. Be-
reits im ersten Jahr konnten 30 Millionen Liter Wasser 
eingespart werden.  
Weniger Wasserverluste bedeuten gleichzeitig weniger 
Wasser, das in den Hochbehälter gepumpt werden 
muss. Durch mehr Wassereffizienz verringerte sich der  
Strombedarf  der Wassergenossenschaft  um mehr als 
25.000 kWh. „Diese Strommenge entspricht in etwa 
dem Jahresbedarf von 8 Haushalten“, veranschaulichte 
der Obmann der Wassergenossenschaft Schleedorf, 
Matthäus Wimmer.   

Liebe Schleedorferinnen und Schleedorfer! 

Mit großer Trauer erfüllt  mich 
der Tod von Altbürgermeister 
Franz Plainer. Wir verlieren mit 
ihm nicht nur eine profilierte Per-
sönlichkeit, die in ihrem Wirken 
maßgeblich zur Entwicklung 
unseres Dorfes beigetragen hat, 
sondern auch einen ganz be-
sonderen Menschen, der sich 
durch seine Besonnenheit und 
Bescheidenheit ausgezeichnet 

hat. Seine Art der Amtsführung und die Achtung, mit der 
er seinen Mitmenschen begegnet ist, werden immer 
mein Vorbild sein. Ich durfte viel von ihm lernen und auf 
den Grundlagen aufbauen, die er in seiner Amtszeit 
gelegt hat. Mein tiefstes Mitgefühl gilt seiner Familie. 
Sein Verlust hinterlässt eine tiefe Lücke in Schleedorf. 

Ganz herzlich bedanken möchte ich mich bei den frei-
willigen Helferinnen und Helfern, die sich an der dies-
jährigen Frühjahrsputzaktion beteiligt haben. Neben der 
Jägerschaft, den Kindern der Volksschule mit dem El-
ternverein und Schleedorfer Bauern mit ihren Traktoren 
fanden sich noch zahlreiche Schleedorfer ein und ha-
ben das Dorf auf Hochglanz gebracht.  
Am 5. Mai wird der Salzburger Landtag neu gewählt. Ich 
möchte alle Wahlberechtigten einladen, von Ihrem de-
mokratischen Wahlrecht Gebrauch zu machen und an 
der Wahl teilzunehmen. So könnt Ihr über die Zukunft 
im Land Salzburg mitentscheiden.   
 
Euer Bürgermeister 
 
Hermann Scheipl 

 

Photovoltaik-Förderaktion des Bundes für Pri-
vate 

 

5ƛŜ CǀǊŘŜǊŀƪǝƻƴ нлмо ǾŜǊƭŅǳƊ ŀƴŘŜǊǎ ŀƭǎ ŀƭƭŜ ōƛǎƘŜǊƛƎŜƴ 
tƘƻǘƻǾƻƭǘŀƛƪ-CǀǊŘŜǊŀƪǝƻƴŜƴΦ 5ǳǊŎƘ ŘƛŜ bŜǳƎŜǎǘŀƭǘǳƴƎ ǳƴŘ 
ŘƛŜ ŜƴǘǎǇǊŜŎƘŜƴŘŜƴ .ǳŘƎŜǘƳƛǧŜƭ ŦǸǊ нпΦллл tǊƻƧŜƪǘŜ ƛƴ ƎŀƴȊ 
mǎǘŜǊǊŜƛŎƘ ƛǎǘ ƘŜǳŜǊ ƪŜƛƴŜ 9ƛƭŜ ōŜƛ ŘŜǊ !ƴǘǊŀƎǎǘŜƭƭǳƴƎ  
ƴƻǘǿŜƴŘƛƎΦ 

 

²ŜƛǘŜǊŜ LƴŦƻǎ ǳƴǘŜǊΥ ǿǿǿΦǇǾнлмоΦŀǘ ƻŘŜǊ ōŜƛ 
DŜǊƘŀǊŘ tŀǳǎŎƘΣ wŜƎƛƻƴŀƭǾŜǊōŀƴŘ {ŀƭȊōǳǊƎŜǊ 
{ŜŜƴƭŀƴŘΣ ¢ŜƭΥ лснмтκнлнпл-пн 

Karoline Schleicher und Andrea Winkler wurden am 16. 
April von Bügermeister Hermann Scheipl  als neue Mit-
glieder der Gemeindevertretung Schleedorf angelobt 
und nahmen ihre Arbeit auf. Karoline Schleicher wird 
außerdem den Kultur– und Umweltausschuss leiten, 
Andrea Winkler wird Mitglied  des Überprüfungsaus-
schusses. Die neuen Mandatarinnen des SPÖ-Fraktion 
ersetzen Christine Schleicher und Helma Bergmair, die 
Anfang des Jahres zurückgetreten sind. 

Das neue Team der SPÖ: Vbgm. Karl Rauchen-
schwandtner, Andrea Winkler, Karoline Schleicher, 
Johann Mattseeroider 

Neue Mandatarinnen 

http://www.schleedorf.at
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Am 6. April wurde in Schleedorf mit Hilfe von ca. 40 freiwilligen 
Helfern gründlich sauber gemacht. Wald, Wiesen und beson-
ders Wegränder wurden von achtlos weggeworfenem Müll be-
freit, der in den von der SAB zur Verfügung gestellten Säcken 
gesammelt wurde. Besonders eifrig bei der Sache waren die 
Kinder der Volksschule Schleedorf, die gemeinsam mit dem El-
ternverein ausrückten. Unterstützt wurde die Aktion auch von 
einigen Schleedorfer Bauern, die mit ihren Traktoren für den 
Transport der Sammelsäcke sorgten. Auffallend war der hohe 
Anteil an Getränkedosen von Energy-Drinks, die anscheinend 
besonders gern über’s Autofenster entsorgt werden. Nachdem 
die insgesamt 30 gefüllten Säcke am Wertstoffhof abgeliefert 
waren, konnten die fleißigen Helferinnen und Helfer mit Stolz auf 
ihr sauberes Dorf blicken. Eingeladen von der Gemeinde, traf 
man sich noch zum gemütlichen Ausklang beim Wirt. 

Landtagswahl 2013 

 

Sonntag, 5. Mai 2013 
Wahllokal: Kindergarten Schleedorf, Dorf 102 

Wahlzeit: 8:00 Uhr bis 14:00 Uhr 
 
 

Wer wird gewählt? Der Salzburger Landtag setzt sich aus 36 Abgeordneten zusammen, die für die 
Dauer von fünf Jahren gewählt werden. 
 

Wer ist wahlberechtigt? Alle österreichischen StaatsbürgerInnen, die in einer Salzburger Gemeinde 
ihren Hauptwohnsitz haben, am Wahltag 16 Jahre alt sind und von der Wahl nicht ausgeschlossen 
sind. 
 

Was muss bei der Wahl vorgelegt werden? Die Amtliche 
Wahlinformation und ein Lichtbildausweis. 
 

Wer am Wahltag nicht zu Hause ist, kann bis Donnerstag, den 
2. Mai 2013, 12:00 Uhr auf dem Gemeindeamt eine Wahlkarte 
beantragen. Der Antrag kann mündlich oder schriftlich gestellt 
werden. Ein telefonischer Antrag ist nicht möglich. 
 

Wie wähle ich mit Wahlkarte? 
¶ In jeder Gemeinde in Salzburg, (Achtung! Wahlkarte 

nicht zukleben und Stimmzettel nicht ausfüllen, denn das 
Kuvert wird ausgetauscht) oder 

¶ per Briefwahl: Wahlvorgang durchführen, Stimmzettel ins Kuvert einlegen, Wahlkarte außen un-
terschreiben und ans Gemeindeamt Schleedorf senden oder direkt abgeben (Die Wahlkarte muss 
bis zum Schließen des Wahllokals eingelangt sein, kann also auch noch am Wahltag im Wahllo-
kal abgegeben werden). 

 

Bettlägerige oder Gehbehinderte können ebenfalls eine Wahlkarte beantragen und entweder per 
Briefwahl abstimmen oder die „Fliegende Wahlbehörde“ anfordern (siehe Amtliche Wahlinformation) 
 

Vorzugsstimmen können nur für eine/n Kandidaten/in der Partei abgegeben werden, die man gewählt 
hat. Dazu muss der Name der/s Kandidaten/in auf dem Stimmzettel leserlich eingetragen werden. 
 

Bitte die Amtliche Wahlinformation beachten, die jedem Wahlberechtigten zugegangen ist. Wahlkarten 
können auch per e-mail unter office@schleedorf.at beantragt werden. 

Aktion Frühjahrsputz 
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Veranstaltungen April/Mai 2013 

 

Neues Leben im Mojsergütl 
 

Ab Anfang Mai bietet Sabine Reisinger im ehemaligen Museum 
Workshops für Erwachsene und Kinder an.  
In den Kreativ Free Time Wochenend Workshops für Erwachsene 
geht es um Malerei, Kunst, Textil und Design. Für Kinder gibt es 
vier Ferien Kreativ Design Workshops, in 
denen  gemalt, gestaltet, gekocht und 
gebaut wird. 
 

Info und Anmeldung: 
Sabine Reisinger 
0664/664 45 12 806 
office@werkstatt-atelier.com 

 

Zumba für Kinder 
am 06.05.2013 
kostenlose Schnupperstunde 
 

Little Starz (4-7 Jahre), 15:30-16:00 
Big Starz (8-12 Jahre), 16:15-17:00 

 

Im Turnsaal der Volksschule Schleedorf  
Anmeldung: Tel.: 0664/4056810 

нрΦлпΦнлмо мфΥлл   aŀǊƪǳǎ .ƛǧƎŀƴƎ ƴŀŎƘ 9ƴƎŜǊǊŜƛŎƘ tŦŀǊǊŜ 

нсΦлпΦнлмо мпΥол YƛƴŘŜǊƎŀǊǘŜƴ YƛƴŘŜǊǘƘŜŀǘŜǊΥ Ϧ5ŜǊ wŀōŜ {ƻŎƪŜ - !ƭƭŜǎ ƳǳǝƎϦ YƛƴŘŜǊƎŀǊǘŜƴ 

нсΦлпΦнлмн мпΥлл ¢ŀƎŜǎȊŜƴǘǊǳƳ ½ϥǎŀƳƳƪŜƳƳŀ {ŀƳŀǊƛǘŜǊ 

нтΦлпΦнлмо мпΥлл wŜƛǎŀŎƘ о YǊŅǳǘŜǊCǸƘǊǳƴƎ Ƴƛǘ YǊŅǳǘŜǊ{ŎƘƳŀǳǎ wǳƴŘǳƳ bŀǘǳǊDŜƴǳǎǎ 

нуΦлпΦнлмо луΥол YƛǊŎƘŜΣ 5ƻǊŦǇƭŀǘȊ CƭƻǊƛŀƴƛŦŜƛŜǊ ǳƴŘ !ƴƎŜƭƻōǳƴƎ CŜǳŜǊǿŜƘǊ 

нуΦлпΦнлмо млΥлл DI YƻƭƭŜǊǿƛǊǘ WŀƘǊŜǎƘŀǳǇǘǾŜǊǎŀƳƳƭǳƴƎ CŜǳŜǊǿŜƘǊ 

лмΦлрΦнлмо луΥлл YƛǊŎƘŜ IƭΦ aŜǎǎŜ tŦŀǊǊŜ 

лмΦлрΦнлмо мфΥлл YƛǊŎƘŜ мΦ aŀƛŀƴŘŀŎƘǘ tŦŀǊǊŜ 

лнΦлрΦнлмо фΥлл-мфΥол Iŀǳǎ .ŜǘŀƴƛŜƴ 9ǳŎƘŀǊƛǎǝǎŎƘŜ !ƴōŜǘǳƴƎΣ ŀƴǎŎƘƭΦ IƭΦ aŜǎǎŜ tŦŀǊǊŜ 

пΦҌрΦрΦнлмо лфΥлл aƻƧǎŜǊƎǸǘƭ ²ƻǊƪǎƘƻǇ ŦǸǊ 9ǊǿŀŎƘǎŜƴŜΥ !ōǎǘǊŀƪǘŜ aŀƭŜǊŜƛ {ŀōƛƴŜ wŜƛǎƛƴƎŜǊ 

лрΦлрΦнлмо лфΥлл YƛǊŎƘŜ 9ǊǎǘƪƻƳƳǳƴƛƻƴ tŦŀǊǊŜ 

лсΦлрΦнлмо мрΥол ¢ǳǊƴǎŀŀƭ {ŎƘƴǳǇǇŜǊǎǘǳƴŘŜ ½ǳƳōŀ ŦǸǊ YƛƴŦŘŜǊ п-т WŀƘǊŜ {ǇƻǊǘǾŜǊŜƛƴ 

лсΦлрΦнлмо мсΥмр ¢ǳǊƴǎŀŀƭ {ŎƘƴǳǇǇŜǊǎǘǳƴŘŜ ½ǳƳōŀ ŦǸǊ YƛƴŘŜǊ у-мн WΦ {ǇƻǊǘǾŜǊŜƛƴ 

лтΦлрΦнлмо млΥол ¢ŀƎŜǎȊŜƴǘǊǳƳ 9ƭǘŜǊƴōŜǊŀǘǳƴƎ [ŀƴŘ {ŀƭȊōǳǊƎ 

лтΦлрΦнлмо мфΥлл   .ƛǧƎŀƴƎ ȊǳƳ ¢ŀƴƴōŜǊƎ tŦŀǊǊŜ 

луΦлрΦнлмо     aǳǧŜǊǘŀƎǎ-9ǊƭŜōƴƛǎŀǳǎƅǳƎ YƛƴŘŜǊƎŀǊǘŜƴ 

лфΦлрΦнлмо лоΥол 5ƻǊŦǇƭŀǘȊ CǳǖǿŀƭƭŦŀƘǊǘ ƴŀŎƘ aŀǊƛŀ tƭŀƛƴ tŦŀǊǊŜ 

ммΦлрΦнлмо мнΥол DI YƻƭƭŜǊǿƛǊǘ aǳǧŜǊǘŀƎǎŦŜƛŜǊ {ŜƴƛƻǊŜƴ 

мпΦлрΦнлмо лтΥрл tŦŀǊǊǎŀŀƭ {ŜƴƛƻǊŜƴƪŀũŜŜ tŦŀǊǊŜ 

мрΦлрΦнлмо мфΥлл   aŀƛŀƴŘŀŎƘǘ .ŅǳŜǊƛƴƴŜƴ 

муΦлрΦнлмо мфΥлл   CŜƭŘōŜǘŜƴ tŦŀǊǊŜ 

нрΦҌнсΦрΦнлмо лфΥлл aƻƧǎŜǊƎǸǘƭ ²ƻǊƪǎƘƻǇ ŦǸǊ 9ǊǿŀŎƘǎŜƴŜΥ !ōǎǘǊŀƪǘŜ aŀƭŜǊŜƛ {ŀōƛƴŜ wŜƛǎƛƴƎŜǊ 

нсΦлрΦнлмо лфΥлл YƛǊŎƘŜ CŀƳƛƭƛŜƴƎƻǧŜǎŘƛŜƴǎǘ Ϧ!ƪǝƻƴ ¢ŀƎ ŘŜǎ [ŜōŜƴǎϦ tŦŀǊǊŜ 

нсΦлрΦнлмо лфΥол tŦŀǊǊǎŀŀƭ CǊŀƎŜǎǘǳƴŘŜ Ƴƛǘ tŦŀǊǊŜǊ {ŎƘŀƴǘƭ tŦŀǊǊŜ 

олΦлрΦнлмо луΥол YƛǊŎƘŜ CǊƻƴƭŜƛŎƘƴŀƳǎǇǊƻȊŜǎǎƛƻƴ tŦŀǊǊŜ 

омΦлрΦнлмо мпΥлл ¢ŀƎŜǎȊŜƴǘǊǳƳ ½ϥǎŀƳƳƪŜƳƳŀ {ŀƳŀǊƛǘŜǊ 

Gut behaubt und selbstbehäkelt in den Frühling gehen die 
Kinder der 4. Klasse! 


